
Lernfelder/Praktika BG 91

Lernfeld 1 : Kranken, pflege- und unterstützungsbe-

dürftigen Menschen begegnen

Lernsituation: Betreuung eines Kranken im Kran-

kenhaus

Zeitraum: 17.08.09 – 20.11.09

Lernfeld 2: Die eigene Gesundheit und die Gesund-

heit anderer Menschen am Arbeitsplatz fördern

Lernsituation: Ernährung und Bewegung von Kin-

dern und Jugendlichen

Zeitraum: 23.11.09 - 08.01.10

Lernfeld 3: Kranke, pflege- und unterstützungsbe-

dürftige Menschen pflegen

Lernsituation: Betreuung eines bettlägerigen älteren 

Patienten

Zeitraum: 01.02.10 - 12.03.10

Lernfeld 4: Einfache labortechnische Untersuchun-

gen durchführen und auswerten

Lernsituation: Gesunderhaltende Lebensweisen

Zeitraum: 15.03.10 – 02.06.10

Praktikum: 21.09.09 – 09.10.09

Praktikumstag: Dienstag ( ab 27.10.09 )

Lernfelder/Praktika BG 81

Lernfeld 5: Kranke, pflege- und unterstützungsbe-

dürftige Menschen versorgen

Lernsituation: Hilfestellung und Ernährung bei Be-

wegungseinschränkungen

Zeitraum: 17.08.09 – 20.11.09

Lernfeld 6: Kranke, pflege- und 

unterstützungsbedürftige Menschen 

aktivieren und mobilisieren

Lernsituation: Arbeit  im Behindertenzentrum

Zeitraum: 23.11.10 - 12.03.10

Lernfeld 7: Medizinische Daten dokumentieren und 

aufbereiten

Lernsituation: Aufnahme von Patientendaten im 

Krankenhaus

Zeitraum: 17.08.09 – 12.03.10

Lernfeld 8: Im Labor mitarbeiten

Lernsituation: Grundlagen von Diabetes

Zeitraum: 15.03.10 -18.06.10

Praktikum: 07.01.10 –12.02.10

Praktikum: 21.06.10 –13.07.10

Käthe-
Kurier

für die

Berufsfachschule

Gesundheit

Schuljahr 2009/10

Käthe-Kollwitz-Berufskolleg

Richard-Wagner-Allee 40

46117 Oberhausen

Tel.: 0208/6904480



Klausuren in den Lernfeldern

BP= Betreuung und Pflege

LV = Laborarbeit und Verwaltung

Lernfeld 1 (BP): 13.11.09, 

Fr. Frintrop 

Lernfeld 2 (LV): 08.12.09,  

Fr. Dr. Sengpiel 

Lernfeld 3 (BP): 19.03.10, 

Fr. Frintrop  

Lernfeld 4 (LV): 19.05.10,

Fr. Steigerwald 

Lernfeld 5 (BP): 18.11.09,

Fr. Frintrop  

Lernfeld 6 (BP): 17.03.10, 

Fr. Frintrop  

Lernfeld 7 (LV): 16.12.09, 

Fr. Dr. Sengpiel und Fr. Eberz 

Lernfeld 8 (LV): 19.05.10, 

Fr. Dr. Sengpiel und Fr. Eberz 

Aktivitäten im Schuljahr 2008/09
Die Schülerinnen der Berufsfachschule Gesundheit 
haben an der Ausschreibung „Lecker und gesund 
essen & trinken - „Spektakulinarisch!- Der große 
NRW-Schulwettbewerb“ teilgenommen. Das Re-
zept für einen Snack ist unter dem Titel „Käthes fri-
sche Früchtchen“ veröffentlicht worden.

In der Schulbibliothek des Käthe-Kollwitz-
Berufskollegs gab Fr. Drießen am 19.11.09 die 
Möglichkeit einer Bibliothekseinführung; ein Quizspiel 
zum Thema „Anatomie“ folgte.

Der Jugendkongress der DASA ( Deutsche Ar-
beitsschutzausstellung) wurde am 18.09.08 in Dort-
mund besucht. 

Am 10.11.08 informierten sich die Schülerinnen auf 
der Ausstellung von TERRE DES FEMMES: „Ohne 
Glanz und Glamour – Prostitution und Frauenhandel
im Zeitalter der Globalisierung“.

Die Krankenpflegeschule Duisburg e.V. stellte sich 
am 16.01.09 vor (Leiter H. Töpel).

Ein Ehemaligen-Treffen aus den früheren Jahrgän-
gen der BG fand erstmalig am 28.01.09 statt.

Am 26.03.09 fand ein Workshop „Jazz-Dance“ unter 
Leitung von H. Höh statt mit einer Darbietung am 
Kulturtag (2.4.09).

Fr. Isenbügel von der Agentur für Arbeit informierte 
im Februar die Oberstufe über die aktuelle Ausbil-
dungsstellenlage. 

Die Berufsfachschulen Gesundheit und Körperpflege 
nehmen an einer Fortbildung zur individuellen Lern-
förderung teil ( XENOS-Projekt „Inlab“).

Das ambulante Hospiz stellte seine Arbeit am 25. 
Mai vor. Referentin war Fr. Özlan.

Tagesbericht einer Schülerin vom 2.2.07   

Uhrzeit Tätigkeiten
6.00 - 6.20 Übergabe der Nacht-

schicht an die Früh-
schicht: Bericht über 
Auffälligkeiten bei ein-
zelnen Patienten

6.20 – 6.45 Messung der Vitalfunk-
tionen bei Patienten 
und Eintrag in die Kran-
kenakte

6.45 – 8.00 Bereitstellung von 
Wasch- und Pflege-
utensilien für unter-
stützungsbedürftige 
Patienten; Durch-
führung der Ganz-
körperwäsche und der 
Körperpflege 

8.00 – 8.45 Austeilen des Frühs-
tücks; Anreichen des 
Frühstücks bei einigen 
Bettlägerigen

8.45 – 10.00 Abräumen des Frühs-
tücksgeschirrs und 
Desinfektion der Nacht-
tische

10.00 – 10.30 Pause
10.30 – 11.30 Lagerung der bett-

lägerigen Patienten, 
Durchführung des De-
kubitusvorsorgeplans 
und evtl. Pflege  

11.30 – 12.00 Patiententransport  zum 
Röntgen 

12.00 – 13.00 Patiententransport  zur 
Endoskopie

13.00 – 14.00 Austeilen des Mittages-
sens und ggf. deren 
Anreichung; Schichten-
de


